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Soll ich den Kelch nicht tringen?
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T: Friedrich Traub (1873-1906)
M: Christian Hählke 2024
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2. Mein Vater ist doch Liebe
    und kennt mein armes Herz;
    ist's möglich, dass er triebe
    mit mir nur blinden Scherz?
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3. Nein! Weicht, ihr Nachtgedanken
    und kehrt nie mehr zurück!
    Mein Glaube darf nicht wanken,
    sonst wankt und fällt mein Glück!
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